
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 37 (1911)

Heft: 45

Artikel: Gesucht: Eine Arbeitslehrerin

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-444212

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-444212
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


¦ r nia Die Kacbel-Gxjellenj* 6in
aktuelles Med. IiiZu Gbren kommt im ganzen Cand

Gin beiß geliebter Gegenstand;
Der, als der Sommer uns entzückt,

Vergrämt stand an die uJand gedrückt.

TTun taut er auf, wird wieder warm,
lüenn's draußen .türmt, daß Gott erbarm'
ünd R\t und Jung maebt Reverenz

Der breiten Kachel Exzellenz.

lüenn wild der Schnee berunterfetzt,
Den Stubeneckensteber lebätzt
ITTan hoch und freut sich, wenn er brummt,
Sich in den Bart ein Ciedlein summt.

In Dorf und Stadt, von allen Ceut' Ulenn draußen lüinterwolken ziehn,
üJird gern der alte fierr betreut. So streichelt man und bätlcbelt ihn.
TTlan Icbleppt herbei, was er balt braucht, Und sind verlcbneit erst Berg und Cal,
Schaut, daß sein Zorn auch bald verraucht. Summt er vergnügt: Gs war einmal! -ee-

Die italieniîdjen flnsierttskarten.
Ansichten druckte jüngst ein plann,
Gin päpstlich römiieher Untertan,
Drauf ging sein Königreich ganz fein
Bis an die Rhône und den Rhein.
Daraus man in der Schweiz ermißt,
Wie das Papier geduldig ist:
ïïlaistiger, komm einmal heran
An unsre Grenz und drucke dran!

jt üflot

J& Der Zoo. JS?

Der struppge Urs in Unterstraß
TTIuß einen Zoo planen,
Weil viele in dem DJunderpark
Der Freuden Urquell ahnen.
TTlelodiicb klingt ia allerdings
Das tlachtgebrüll der Cbwen,
Es übertrifft ihr edler Baß

Weitaus den Pfiff der Tflöwen.

Sehr angenehm ist das Gebrumm

Der wackern Bärenmutzen,
Es würde in der stillen Flacht

noch mancher drüber stutzen.
Und was uns die ßväne sagt
Ist lieblich obne Zweifel,
nur wüniebt gar mancher ihren Sang
Geradewegs zum .Teufel.

Spazierte man im Zoo dann
Gin angemeßnes Weilchen,

Grlcbien das Odeur sicher nicht
Ganz ähnlich dem von Veilchen.

Arn liebsten stände Jung und Alt
Wobl bei der Affenware,
Gibt es denn nicht im Publikum
flucb bübfebe exemplare?

fluf Urs! nun zeichne deinen Plan

Daß wir die flugen weiden!
Wir haben ja des lieben Gelds

Genug es zu vergeuden,

Stadthausprojekt und andres mebr
Kann ganz gemütlich warten,
Vor allem mangelt unsrer Stadt
ein tier- und flffengarten. °!en-

Das grösste ÎHohnbaus.
3n Hen>4?orf jüngft fte traben

(gebaut ein ftattlidj ßaus.
«gefynlaufenb ZÏÏenfdjen trotten
Bequem barin o ©raus!
Blofj 25 Stocfrcerf
(Enthält 6er Hiefenturm,
Parin im £ift emporrufdjt
Ser arme HTenfdjempurm.

2?aum in ber fletnften fjütte
^anb fonft ein gliicfltd) Paar.
Sod) ber Kolofj fann bergen

^ünftaufenö Pärdjen gar!
's ift 2tH.es ba. 2tm (Bietet

Sinb Banner ftolj getjtft.
Sie $rag' tft nur, ob eines

Ser Paresen glücfltdj tft! ,ee.

CripoUs.
Jn bem £anöe ber Polentlen, ber Spaghetti unb 6er IDäntlen, t»o

tpir 6ie ZÏÏuratort J^er, erfennt ftd) fjeut fein lîîenfd) nidjt mefjr. Wo bis

por furjem Soljn un6 Pater in Jvulje lebten als îïïarontbrater, wo öie

Sd)eerenfd)Ieifer tjer, 6a fd)reitet nun 6ie Kultur einher. Ser braune

^rateHt aus 6em 5ü6en, 6er nie feinen Hamen red)t gefdjrteben, ^tguren
tjaufterte aus cBips unö Con, tft fjeute 6er Cräger öer <gir>tItfation unö
begibt ftd) öarum ftolj auf Hetfen, um feine lleberlegentjeit ju bemeifen.

Sdjon einmal perfudjte er fjinterrtiefs, 5U erobern öie £änöer Hteneltfs,
öod) öem alten ^ud)s wax nidjt 5U trauen, öer Ijat tfjn gar läfterltdj
perljauen. Hun tft er tnteöer an öem tt>erf unö amputiert öem armen
Cerf, öer ftd) bistjer. gans ftiU benatjm, öa er nod) nidjt redjt jur Be=

finnung fam. Sie fagen es ift btgofdjt jum £adjen fte tpoüen in
Cripolts (Drönung madjen, n?o öod) in 3*aüen f° fe^r» m erf*er £'me
©elegentjett war. Itnö inbrünftig beten fte jum tjtmmel mit £ttaneien
unö (Blocfengebimmel unö r>om Sd)Iad)tengotte fte erfletjn, ttjnen ja beim
Stetjlen betjuftetjn. Ser ütirfe, öer aUes Hafctjc tjafjt, öer ar auf foldjes
nidjt gefafjt unö bis tfjm öie 2tugen redjt aufgetjn, ftetjt er öte 3taIier,er
fdjon bei fidj ftefjn.

HTögt iljr Tripolis nur frieöltdj öurdjöringen, öen Cotjn öafür trnrö
man ftdjer eudj bringen. Hodj lebt öer gebogene Cürfenfabel, öer ÏÎTandjen
tjaufe auf öen Sdjnabel. ©anj gleid) babt tfjr öte 2tbeffynter nerladjt
unö öabet öte Kedjnung otjne UDtrt gemadjt; öte Dergnügungsfatjrt, öte

iljr nadj îtfrifa unternommen, fte ift eudj gar teuer ju fteljen gefommen.
Hur eines tpünfdje tdj jum Sdjlufj: ^aHs öer Cürf eudj perletöet

öen (Senufj unö eudj, wie es fidj gebüfjrt, jurücf in eure ßetmat fiifjrt,
öaf? eudj nod) Kraft unö (ßelö möge bleiben um öie KuIttPterung
3taliens ju betreiben. Ppel.

J9 Das unbeliebte 6eld. J9
Ser beutfdje i^anbelstagsJIusfdjufj tjat's runö gefagt:

Sas 25=Pfennigftücf uns tpetöltdj plagt!
's ift überftüffig, plump, öaju nodj unbequem.
Wenn man öie ïtïïfjgeburt nur ieôer pon uns näljm'!
Pon îtnfang an bradjt' man ifjr menig Sympathie
Entgegen unö man raufte ö'rum ftdj irfltdj nie.
Sas ^ünfunöjtpanj'gerl tft unö bleibt in 2tdjt unö Bann;
c5u metöen fudjt öas Sdjeufäldjen längft jeöermann.
Ser £?anöel bleibt aud; otjne Diertelmarf tntaft;
Btermarfen=2Ttünjen im Perfetjr ftnb abgefdjmacft «¦

Nervöse
erhalten gewissenhafte Behandlung durch

mein garantiert erfolgreiches System

Badmassage
unter ärztlicher Leitung. Beste Referenzen

«on Geheilten. Auf Wunsch Aufnahme Im

Hause. Massige Preise

H. Denss
staatl. gepr. Masseur und Naturheilkundiger

Zürich IV, Culmannstr. 51.

Telephon 9121.

Idealste Büste der Welt

jTj -"F--V schöne, volle Körper-
i f, ä\ formen erhalt. Damen

à durch echt. Nährpulver
Arwua in kurzer Zeit.
Wirkung ist staunenswert.

Garantieschein. Karton 2 M., 3 Kart. 5 M.
Zu haben in Apoth., Drog. u. Chem.
Fabrik Arwua" Berlin 5, Lichterfelder-
strasse33. Wiederverkäufer gesucht.

Frauen
die weiterem Kindersegen
vorbeugen wollen, verlangen
aufklärende Gratis -Broschüre von
Dr. Einfeld und Prof. Dr.
Paulmann von
Postfach 1246, Buchs (Rh Intal).

6efucbt: 6tnc Hrbettslebrcnn.
In Oltcn wurde für eine Kandidatin

aut eine Stelle als flrbeits-
lehrcrin folgende Qualifikation
publiziert:

Wir brauchen eine flrbeitslebrerin,
flach einem Hlägdlein steht unser Sinn,
Des Wesen ist so fein und zart,
So tugendsamer, lieber Art.
Docb mebr als ibr freundliches Gesiebt

Fällt ein anderer Umstand ins Gewicht.

Wer kannte nicht leinen braven Vater?
Cr war uns docb allen ein guter Berater-
Kein froherer Sänger war in der Runde,
Von leiner Kehle lief weit die Kunde.

Im Curnen tat es ihm keiner nach.
Als wäre dies sein fpezielles Facb
ïïlit Bravour er des Bauches Welle ichlug,
Und Feind von allem Cug und Crug
In ebrlicbkeit um den Lorbeer er ftritt,
Indem auf trapez und Reck er ritt.
Und weiter ilt von ibm zu melden
Das Scharfe Auge des Scbützenhelden,
Die liebere Rand, der feite Stand.
Fürwahr, eine Zierde für s Vaterland.

Aber wenn in der flacht, o Graus,
Aus dem Dach die Flamme züngelt heraus,
Wer Itürzte denn da mit grimmem ÏÏIut
Auf desBrandplatzes todesbringende Glut?
Unler Freund! Als Adjutant er dies tat.
Vergiß dies nie, du beglückte Stadt.

Drum tue, was die Pflicht dir gebeut,
tu es gleicb, nicht morgen tu es beut.
An die Stelle der Arbeitslebrerin
Setz diefes TTIannes Cocbter hin.

jt Cifebeth.

nachklang zu den nationalratswabjen.
So so, Alewis, ibr händ febiints au e

paar Sticbwable z'träffe in euerem Wahlkreis

Jo brezis z'wenig Sessel und zviel
Füdli!"

Rückficbtslos.
S5on Tripolis ber Dberfchmuht
3üngft [chrieb nadj 3îom er mit ©eîubl:
Sr freue fid), bag Tripolis jefet
Sei uon Stalien beietjt.
2>erfidjert bei ber ©elcgenheit
3>cn Rè feiner (Ergebenheit.
(Sr mugte kaum ber fcblaue 9Itann
Sßas cr ben 3uben angetan
Sic taufenbtöeip in ber üürfeet
©inb angemiefen auf Kramerei
llnb bort fidj heute einjig gan3
(Erfreuten hoher Solcrans-
gier bann man fagen: Si taeuisses
Präzis philosophus mansisses! fax.

(lampn 'lflc^ ''r<^'- AufnahmeUalllcll bei einer Hebamme.
Strg. Diskr. Auch briefl. Rat in
allen Fällen. Frau Swart,
Ceintuurbaan 121, Amsterdam.

DD Oie liaàl- Stetten;, ê Ein
aktuelles I^îecì. lMDl!̂

^u Lbren kommt im ganzen Lanä

Lin kei k geliebter Legenstanä;
ver, als äer Sommer uns entzückt,

Vergrämt stanä an äie Aanä gedrückt.

Nun taut er auf, wirä wieäer warm,
Ülenn's ärsuken itürmt, äak 6ott erbarm'
llnä )?It unä Jung mackt Teveren?

ver breiten Kacbel - Cxxellen?.

Aenn wilä äer Scknee berunterfàt,
ven Stubeneckensteber ickät^t
Man bock unä freut sicb, wenn er brummt,
Sick in äen Kart ein Lieälein summt.

In vorf unä Staät, von allen Leut' àlenn ärauken îtlinterwolken ?!iebn,

Airä gern äer alte f?err betreut. So streicbelt man unä bätickelt ibn.
Ulan icbleppt berbei, was er kalt braucbt, llnä sinä verickneit erst Kerg unä liai,
Scbaut, äak sein -^orn auck balä verrauckt. Summt er vergnügt: Cs war einmal! -ee-

Die italienischen àichttkarten.
Ansichten ä ruck te jüngst ein Plann,
6i'n päpstlich römiicker Untertan,
vrauf ging sein Königreick ganz lein
Kis an äie kköne unä äen Kkein.
Daraus man in äer Sckweiz ermikt.
Aie äas Papier geäuläig ist:
Illaistiger, komm einmal keran
An unsre Lrenz unä ä rucke äran!

^i? Der 2oo. ^ü?

ver struppge Urs in Unterstrak
Muk einen ?oo planen,
weil viele in äem ülunäerpark
ver ffreuäen Urquell ahnen.

llleloäilck klingt ja alleräings
vas Nacktgebrü» äer Löwen,
Cs übertrifft ikr eäler KaK

Aeitsus äen pfiff äer Möwen.
Sekr angenekm ist äas Lebrumm

ver wackern Lärenmutzeri,
Ls würäe in äer stillen Nackt
Nock mancker ärüber stutzen.
llnä was uns äie ffväne sagt
Ist lieblich okne Zweifel,
Nur wünickt gsr mancker ikren Sang
lZeraäewegs zum Teufel.

Spazierte msn im ?oo äann
Lin angemeknes Aeilcken,
Crlckien äas Oäeur sicher nickt
ganz âknlick äem von Veilchen.

Am liebsten stänäe Zung unä Alt
lllokl bei äer Attenware,
gibt es äenn nickt im Publikum
Auck klldlcke Lxemplare?

Auf Urs! nun zeickne äeinen Plan

vsk wir äie Zügen weiäen!

Air Kaden ja äes lieben Leläs

Lenug es zu vergeuäen.

Staätkausprojekt unä anäres mekr
Kann ganz gemütlick warten.
Vor allem mangelt unsrer Staät
Lin l5ier- unä Affengarten. vjà

Vas grösste Moknbaus.
In New-!?ork jüngst sie haben

Gebaut ein stattlich Haus.

Zehntausend Menschen wohnen

Bequem darin o Graus!
Bloß 25 Stockwerk'

Enthält der Riesenturm,
Darin im Lift emporruscht
Der arme Menschenwurm.

Raum in der kleinsten Hütte
Fand sonst ein glücklich paar.
Doch der Aoloß kann bergen

Fünftausend Pärchen gar l

's ist Alles da. Am Giebel

Sind Banner stolz gehißt.
Die Frag' ist nur, ob eines

Der Pärchen glücklich istl .ee-

Tripolis.
In dem Lande der Polentlen, der Spaghetti und der lVäntlen, wo

wir die Muralori her, erkennt sich heut kein Mensch nicht mehr. Wo bis

vor kurzem Sohn und Vater in Ruhe lebten als Maronibrater, wo die

Scheerenschleifer her, da schreitet nun die Aultur einher. Der braune

Fratelli aus dem Süden, der nie seinen Namen recht geschrieben, Figuren
hausierte aus Gips und Ton, ist heute der Träger der Zivilisation und
begibt sich darum stolz auf Reisen, um seine Ueberlegenheit zu beweisen.

Schon einmal versuchte er hinterrücks, zu erobern die Länder Meneliks,
doch dem alten Fuchs war nicht zu trauen, der hat ihn gar lästerlich
verhauen. Nun ist er wieder an dem Werk und amputiert dem armen
Terk, der sich bisher ganz still benahm, da er noch nicht recht zur
Besinnung kam. Sie sagen es ist bigoscht zum Lachen sie wollen in
Tripolis Ordnung machen, wo doch in Italien so sehr, in erster Linie
Gelegenheit wär. Und inbrünstig beten sie zum Himmel mit Litaneien
und Glockengebimmel und vom Lchlachtengotte sie erflehn, ihnen ja beim
Stehlen beizustehn. Der Türke, der alles Rasche haßt, der war auf solches

nicht gefaßt und bis ihm die Augen recht aufgehn, sieht er die Italiener
schon bei sich stehn.

Mögt ihr Tripolis nur friedlich durchdringen, den Lohn dafür wird
man sicher euch bringen. Noch lebt der gebogene Türkensabel, der Manchen
haute auf den Schnabel. Ganz gleich habt ihr die Abessynier verlacht
und dabei die Rechnung ohne N)irt gemacht- die Vergnügungsfahrt, die

ihr nach Afrika unternommen, sie ist euch gar teuer zu stehen gekommen.
Nur eines wünsche ich zum Schluß: Falls der Türk euch verleidet

den Genuß und euch, wie es sich gebührt, zurück in eure Heimat führt,
daß euch noch Araft und Geld möge bleiben um die Aultivierung
Italiens zu betreiben. Vvel.

^ Vas unbeliebte Eelcl. ^
Der deutsche Handelstag-Ausschuß hat's rund gesagt:

Das 23-Vfennigstück uns weidlich plagt!
's ist überflüssig, plump, dazu noch unbequem.
Ivenn man die Mißgeburt nur wieder von uns nähm'!
Von Anfang an bracht' man ihr wenig Sympathie
Entgegen und man raufte d'rum sich wirklich nie.
Das Fünfundzwanz'gerl ist und bleibt in Acht und Bann;
Zu meiden sucht das Scheusälchen längst jedermann.
Der Handel bleibt auch ohne Viertelmark intakt;
Biermarken-Münzen im Verkehr sind abgeschmackt! cc

Nervöse
«rlisllen gàsseiàlte kîenanàng àck

mein gsrsntîert srtolgreiokes îZvstsin

unter ârilliener l.eitung. Seslo kîeierenien

,<m Ketieillen. »us VVunscn àutnsnme Im

»suse. ll/Iàssige preise

n. venss
slsstl. gepr. Vlssseur unâ nlsturnellkunälger

Xiirlcl, IV, Lulmsnnslr. 51.

leleorion 91 2t.

lukàtk Kü8t6 cisr Veit

scnone, volls KLi-por-
l / ^-Ä^ forrnon erkalt. Damen

äurck eckt. I^äkrpulver
I »rwus in kurzer ?eit.

Wirkung ist stsunensvert.
Lsrsntloseneln. Karton 2 Hl., 3 Kart. S iVl.
?u Kaken in ^potk., DroZ. u. Oliem.

pàik ,.àr»us" kerlin 5, I^ickterkeläer-
Strasse 33. Wieäerverkäuker gesuckt.

brausn
äie weiterem li.inäsrssgsn vor-
beugen wollen, verlangen auk-
klarsnäe (Gratis - lZrosckürs von
Dr. Linkslä unä Pros. Dr. Paul-
mann von
poàok 1246, kià lM intsl).

6esuckt: Cîne IZrbeîtslebrevîn.
In Ollcn «uràe fur eine KsnÄi-
cislin suf eine Stelle sis Arbeitslekrerin

tolgencle Qusllflkstion
publiker! :

wir braucken eine Arbeitslekrerin,
Nack einem Mägälein stekt unser Sinn,
ves Aesen ist so fein unä zart,
So tugenäsamer, lieber Art.
vock mekr als ikr freunälickes Lesickt
fällt ein anäerer Umstanä ins lZewickt.

Aer kannte nickt leinen braven Vater?
Cr war uns äock allen ein guter Lerater-
Kein frokerer Sänger war in äer kîunâe,
Von leiner Kekle lief weit äie Kunäe.

Im turnen tat es ikm keiner nack.!
Als wäre äies sein spezielles fack
Mit Kravour er äes Kauckes Aelle schlug,
Unä feinä von allem L>ug unä I5rug
In Ckrlickkeit um äen L-orbeer er stritt,
Inäem auf Trapez unä Keck er ritt.
Unä weiter ilt von ikm zu meläen
vas sckarle Auge äes Sckützenheläen,
vie sickere kianä, äer feste Stanä.
furwakr, eine Neräe für s Vaterlanä.

Aber wenn in äer Nackt, o Kraus,
Aus äem vack äie flamme züngelt keraus,
Aer stürzte äenn äa mit grimmem Mut
AufäesLrsnäpIatzestoäesbringenäeglut?
Unier freunä! AIs Aäjutant er äies tat.
Vergik äies nie, äu beglückte Staät.

vrum tue, was äie pflickt äir gebeut,
llu es gleich, nickt morgen tu es keut.
An äie Stelle äer Arbeitslekrerin
Setz äieles Mannes Nackter kin.

Lllebetk.

Nachklang ?u cken ilationalratsivahlen.
So so, Alewis, ikr känä scknnts au e

paar Stickwakle z'trälfe in euerem Aakl-
ckreis

^?o brezis z'wenig Sessel unä zviel
füälj!"

-s»

^ücksicbtslos.
Von Tripolis der Oberschmuhl

Jüngst schrieb nach Rom er mit Gefühl:
<8r freue sich, dafz Tripolis jetzt
Sei von Italien besetzt.

Versichert bei der Gelegenheit
Den lîè seiner Ergebenheit.
Er wußte kaum der schlaue Mann ^
Was er den Juden angetan
Die tauscndweis' in der Türkei
Sind augewiesen auf Krümerei
And dort sich heute einzig ganz
Erfreuten hoher Toleranz.
Hier kann man sagen: 8i tacuisses
präzis pliilosoplius msnsisses! f?sx.

jN>5ZMt»n linä. kräl. ^.utnakmst/ÄlllVII ì>ei einer r-Isdsrnnio.
Ltrg. Diskr. Xuek brietl. Rat in
allen Lallen. I^rsu Swsrt,
voi-ituurdssn 12t, »mstsfrisrn.
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